
Die Erotik der Tapete 

Rb/ Bei der Einführung des deutschsprachigen Hauptreferenten der ersten Nationalen 

Tagung der BSLB vom 9.6.2009 wurde das Buch „Die Erotik der Tapete“ erwähnt. Ludwig 

Hasler, Publizist und Philosoph, hat seinem neuesten Werk den Untertitel „Verführung zum 

Denken“ gegeben. Das Buch ist eine Sammlung von Vorträgen, Essays, Kommentaren und 

Kolumnen vor allem aus der Weltwoche und persönlich (Zeitschrift für Marketing und Unter-

nehmensführung).  

In seinen Kolumnen und Essays mischt Ludwig Hasler Helvetisches, Privates und Geschäft-

liches, Wirtschaftliches und Kulturelles – immer aber Menschliches und Allzumenschliches – 

zu einem fulminanten Mix der besten Zeitgeist-Texte auf. Hasler erweist sich als brillanter 

Essayist, als glänzender Beobachter und subtiler Formulierer zugleich. Kreative Intelligenz, 

logische Klarheit, begriffliche Nuancen und über allem sein ganz persönlicher Blick auf die 

schöne neue Welt machen Halser zum Geheimtipp für Leserinnen (und Leser), mit denen er 

lustvoll und witzig anzubandeln weiss.  

Die Teilnehmende der Nationalen Tagung haben seine genussvolle sprachliche Verpackung 

im Vortrag „Die gesellschaftliche Rolle der Berufs-, Studien –und Laufbahnberatung“ erlebt. 

Sein laienhaft-naiv anmutender Zugang mit Tiefgang, der nach den ersten Lachern, sehr 

anregend ist – und zum Nachdenken und Diskutieren einlädt.  
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